H_—_

KASSEL

B il 30

Mafistab - 1:500

0 5 10 20 30 40

i

50

BEBAUUNGSPLAN
FUR DAS GEBIET
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HUNRODSTRASSE
KURHAUSSTRASSE

ODENWALDSTRASSE
VOGELSBERGSTRASSE

Der Bebauungsplan fir das Gebiet
der Stadt Kassel i. M. 1:5000
vom 31.Juli 1970 wird hierdurch,
soweit er entgegenstehende Fest-

setzungen enthélt, gedandert,

RECHTSGRUNDLAGEN

BUNDESBAUGESETZ VOM 23.6.1960 (BGBL. I S.341)

BAUNUTZUNGSVERORONUNG IN DER FASSUNG VOM 26.1.1968 ( BGBL. I S.1237)
2. VERORDNUNG ZUR DURCHFUHRUNG DES BBAUG VOM 20.6.1961 ( GVBL. S.86)f
HESSISCHE GEMEINDEORDNUNG IN DER FASSUNG VOM 1.7.1960 (GVBL. S.103)
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Kassel, den 22. Juni 1970
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Dieser Plan hat in der Zeit vom 11.5.1970 bis einschlieRlich
12.6.1970 offentlich ausgelegen
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Bestand:
Gebaude, Grenzen, Sonstiges

Art der baulichen Nutzung

Maf3 der baulichen Nutzung
Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
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Anlagen fur den Gemeinbedarf
Verkehrsflachen
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/" Ver sorgungsanlagen und dergleichen
Grunflachen

Sonstige Flachennutzungen

Sonstige Darstellungen und Festsetzungen

Kennzeichnungen
Nachrichtliche Ubernahmen
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Planunterlagen hergestellt nach dem unter Zugrundelegung Autgestellt ! Beschlossen in der Sitzung der Stadtverordnetenver - Offentlich auszulegen in der Zeit vom 11.5.1970 bis Gemafl §10 des Bundesbaugesetzes vom 23.6.1960(BGBI 1 Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehdrde:

der Flurkarte entstenenden stadtischen Kartenwerk
durch das Stadtvermessungsamt (Verm. St.nach §8
Nr. 3 Kat. Ges.) Stand:1.10.1969

5. November 1969

Kassel, den

Kassel, den 5. November 1969

sammlung am 27.4.1970
Kassel, den & Mai 1970
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=N Sta tverordnetenvorSteher

einschlieflilich 12.6.1970 Bekanntgegeben im Kasseler
Wochenblatt Nr. 18 vom 30.4.1970

Kassel, den 8. Mai 1970

L)

Stadtrat

S.341) als Qal.zung beschlossen in der Sitzung der Stadt -
verordnetenversammiung am 19.10. 1970

Kassel, den 30. Oktober 1970

Sjddiverordnetenvorsteher

Genehmigt

L A

e

Der mit dem Genehmigungsvermerk der Aufsichtsbehorde
versehene Bebauungsplan ist geman § 12 des Bundes -
baugesetzes vom 23.6.1960 (BGBL.1 S. 341) offentlich be-
kanntzumachen und auszulegen in der Zeit vom
17.5.1971  bis einschlieBlich 18.6.197

Kassel, den é Mai 197

Die Genehmigung dieses Bebauungsplanes und seine Ausle-
gung sind im Kasseler Wochenblatt Nr. 18 vom 7.5.1971
ortsublich bekanntgemacht worden

Der Bebauungsplan hat in der Zeit vom 17.5.1971
schlieBlich 18, 6.1971 offentlich ausgelegen

bis ein-

Der Bebauungsplanistam 19. 6.1971 rechtsverbindlich geworden.
Kassel, den 19,Juni 1971

trat

1. Die Festsetzungen der §§ 5,6,8,10,11,12,14,17 18 und 19 des Bebauungsplanes fir das Gebiet der Stadt Kassel i.M. 1:5000 werden Bestandteil

dieses Bebauungsplanes.

2. Als Nebenanlagen im Sinne des §14 Abs.1 BauNVO sind nur Bauwerke fiir Asche- und Miillbehilter, Pergolen, Wasserbecken, Stiitz-

mauern und die im Plan dargestelllten Gartenmauern mit Abstellraiumen fir Gartengerite zulassig.

3. Die Festsetzungen der nach 8§173(3) BBauG als Bebauungspline weitergeltenden Fluchtlinienpline

Nr. 682 vom 28.August 1896
Nr.1287 vom 19. Juni 1937

werden innerhalb des rdumlichen Geltungsbereiches dieses Bebauungsplanes autgehoben

Hinweis:

Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der
Stadt Kassel im Mal3stab 1:5000 vom 31.Juli 1970
beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan
wurde am 03.11.1978 aufgehoben.



Beresuzk
Textfeld
Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 31.Juli 1970 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 





